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erfahrungen zurückführen, die in Kombination mit einem 
akademischen Abschluss ein sehr gutes Profil für leitende 
Positionen ergeben. Des Weiteren lässt sich ein Einkom-
mensvorteil für Höherqualifizierte feststellen: Während 
Vollzeiterwerbstätige, die lediglich eine Berufsausbildung 
absolviert hatten, ein durchschnittliches Bruttomonatsein-
kommen von 3.160 € angaben, lag der Wert bei Erwerbs-
tätigen mit beruflicher Höherqualifizierung je nach Art des 
Fortbildungsabschlusses um rund 600 bis 1.100 € höher, 
bei akademisch Qualifizierten sogar um etwa 1.400 €.

Die bislang berichteten Indikatoren lassen jedoch 
nur eingeschränkte Aussagen über die tatsächlichen 
Arbeitsbedingungen und Tätigkeitsanforderungen zu, 
die wiederum u. a. Faktoren wie Arbeitszufrieden-
heit, -motivation oder -leistung beeinflussen können. 
→ Schaubild A10.4.2-2 zeigt, dass sich Höherqualifizier-
te bei der Nennung ihrer Tätigkeiten am Arbeitsplatz in 
allen Dimensionen von Personen mit Berufsausbildung 
unterschieden, wobei zum Teil deutliche Unterschiede 
zwischen Personen mit akademischer und beruflicher 

Höherqualifizierung bestanden. Alle höherqualifizierten 
Gruppen wurden häufiger mit abwechslungsreichen Auf-
gaben betraut, die ein hohes Maß an sozialer Interaktion 
erforderten und zudem weitestgehend selbstbestimmt 
erledigt werden konnten. Dabei wiesen Akademiker/ 
-innen in den meisten Dimensionen die höchsten bzw. 
niedrigsten Werte auf, gefolgt von den beruflich Höher-
qualifizierten. Am stärksten traten diese Unterschiede 
hinsichtlich der Ausübung analytischer Tätigkeiten (wie 
dem Lesen und Verfassen von Texten oder der Anwen-
dung mathematischer Fähigkeiten) zutage, die insbe-
sondere beruflich qualifizierte Akademiker/-innen mit 
Abstand am häufigsten nannten. Ähnlich deutlich ist das 
Bild in Bezug auf die körperliche Anstrengung: Während 
nahezu alle höherqualifizierten Gruppen von deutlich 
weniger körperlich anstrengenden Arbeitsbedingungen 
im Vergleich zu Personen mit Berufsausbildung berichte-
ten, sind die Werte der Akademiker/-innen nur etwa halb 
so groß wie bei den übrigen Höherqualifizierten – dies 

Schaubild A10.4.2-2: �Dimensionen verschiedener Tätigkeiten am Arbeitsplatz (Zustimmung in %)
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Anmerkung: Es sind die Anteile der Befragten der jeweiligen Gruppe dargestellt, die angaben, dass sich ihr Arbeitsalltag häufig durch die aufgeführten Tätigkeitsdimensio-
nen kennzeichnete.

Quelle:  NEPS, Startkohorte 6, doi:10.5157/NEPS:SC6:12.0.1, gewichtete Angaben aus Welle 4;  
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